
 

DATENSCHUTZHINWEIS FÜR MITGLIEDER & TEILNEHMENDE 
 

Ihre persönlichen Daten 

Der PSG-bundesweit e. V. erhebt, speichert und 

verarbeitet im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft im Verein 

insbesondere folgende personenbezogene Daten von 

Ihnen: Vorname, Nachname, private E-Mail-Adresse, 

Mitgliedsnummer, Eintrittsdatum, Geburtsdatum, 

Anschrift, Zahlungsdaten (IBAN, BIC), private 

Telefonnummer, Mitgliedsbeitrag. Bitte beachten Sie, 

dass bei Veranstaltungen andere 

Datenschutzinformationen gelten können, die dort 

entsprechend verlinkt sind. 
 

Rechtmäßigkeit 

Das geschieht rechtmäßig aufgrund Ihrer 

Mitgliedschaft im Verein im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. 

b, c, f DSGVO zur Erfüllung (vor)-vertraglicher Pflichten, 

gemäß rechtlicher Verpflichtungen (Satzung) oder im 

Rahmen der Interessensabwägung, oder auf Grundlage 

der gebuchten Veranstaltung. 
 

Die Bereitstellung Ihrer Daten im Rahmen Ihrer 

Mitgliedschaft bzw. der gebuchten Veranstaltung ist 

notwendig ohne diese kann kein rechtmäßiges 

Vertragsverhältnis geschlossen werden.  
 

Die Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten 

erfolgten hauptsächlich bei unseren Ehrenamtlichen 

Beschäftigten oder selten beauftragten Dritten z. B. 

dem PSG-Bundesamt. 

Zugriff haben nur die ehrenamtlichen Beschäftigten 

oder eine von uns bevollmächtigte Person.  

Alle intern Beteiligten wurden auf Vertraulichkeit und 

das Datengeheimnis verpflichtet.  

Eine darüberhinausgehende Weitergabe der Daten 

erfolgt nur im vertraglich oder gesetzlich zulässigen 

Rahmen oder nach Einwilligung der Betroffenen. 

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht beabsichtigt.  

Wir verarbeiten und speichern Ihre 

personenbezogenen Daten, solange dies für die 

Erfüllung des Zwecks erforderlich ist. Sind die Daten für 

die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 

nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig 

gelöscht. In der Regel endet die Speicherdauer nach 

den gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. 

Ihre Rechte 

Jede betroffene Person hat das Recht auf: 

- Auskunft nach Art. 15 DSGVO,  

- Berichtigung nach Art. 16 DSGVO,  

- Löschung nach Art. 17 DSGVO,  

- Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 

DSGVO,  

- Mitteilung nach Art. 19 DSGVO sowie das  

- Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO.  

- Widerspruch gegen die Verarbeitung nach Art. 21 

DSGVO  

- Beschwerderecht bei einer 

Datenschutzaufsichtsbehörde (Landesbeauftragte 

für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2-4, 40213 

Düsseldorf) nach Art. 77 DSGVO, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt 

(Verantwortlicher verstößt gegen Art. 5, 6 DSGVO).  

Bevor Sie diesen Schritt tätigen, würden wir Sie 

bitten zunächst Kontakt mit uns (oder unserer 

Datenschutzbeauftragten) aufzunehmen. Das 

Beschwerderecht besteht unbeschadet eines 

anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 

gerichtlichen Rechtsbehelfs.  

 

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer 

Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO 

berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer 

personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. 

Dies kann beim Vorstand 

(foerderverein@pfadfinderinnen.de) erfolgen. Bitte 

beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 

wirkt. Verarbeitungen, die vor dem, Widerruf erfolgt 

sind, sind davon nicht betroffen.  

 

Im Rahmen der Betreuung findet keine automatisierte 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 DSGVO statt. Sollten wir dies in Einzelfällen 

einsetzen, werden wir Sie hierüber und über Ihre 

diesbezüglichen Rechte gesondert informieren. 

VERANTWORTLICHE STELLE 

Förderverein PSG-bundesweit e.V. c/o PSG Bundesamt 

Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf; foerderverein@pfadfinderinnen.de  


